
Höhepunkte Westkanadas
Mit Grizzly-Beobachtung in Hyder/Alaska

Mit den großartigen Nationalparks Banff, 
Jasper und Yoho, dem Icefields-Parkway sowie
der ‘Inside Passage’ zur Vancouver Island

Kanadas Westen bietet fantastische Nationalparks, großartige Land-
schaften und atemberaubende Kontraste. Jeder kennt die berühm-
ten Nationalparks am Hauptkamm der Rocky Mountains, Banff und 
Jasper, doch abseits dieser Parks und der Großstädte Vancouver und 
Calgary warten zahlreiche Überraschungen auf den Besucher. Öst-
lich von Calgary besuchen wir die Alberta Badlands, eine wilde, von 
Erosion geprägte Landschaft, die zugleich einige der bedeutendsten 
paläontologischen Fundstellen weltweit beherbergt. Auf dem Weg 
nach Norden, nahe der Grenze zu Alaska, treffen wir auf Spuren der 
indigenen Bevölkerung und Reste früher europäischer Besiedlung. 
Einige der schönsten Gletscher Nordamerikas stehen ebenso auf 
dem Programm wie ein besonderer Höhepunkt: Unweit des alaskani-
schen Dorfes Hyder kann man jedes Jahr aus sicherer Nähe Grizzlys 
beim Lachsfang beobachten!

Oliver Bolch, Jahrgang 1967, entdeckte die Liebe zum Reisen und 
der Reisefotografie auf ausgedehnten Reisen durch Kanada, USA 
und Mexiko. Nach einer zweieinhalb-jährigen Reise durch Asien, 
Australien und Neuseeland besuchte er 1994/1995 die einjährige 
Meisterklasse auf der Höheren Graphischen Lehranstalt Wien, die 
Leidenschaft wurde zum Beruf. Seit 1993 präsentiert er seine außer-
gewöhnlichsten Bilder bei Vorträgen in Österreich und Deutschland.

26.7. - 11.8.2015

StudienErlebnisReise mit Flug, 
Kleinbus, Schiff und ***Hotels/NF

Flug ab Wien   € 5.260,--

Flug ab Linz, Salzburg, Graz, 
Innsbruck, München, Frankfurt  € 5.290,--

EZ-Zuschlag: € 950,--
Flug bezogene Taxen (inkl.): € 486,-- bzw. € 516,-- 

Reiseleitung: Oliver Bolch

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck/München/Frankfurt - 
Wien - Toronto - Calgary - Drumheller. Am Vormittag Zuflüge nach 
Wien. Linienflug mit Austrian und Air Canada über Toronto nach Calgary. 
Ankunft am Nachmittag, kurze Fahrt nach Drumheller.
2. Tag: Drumheller - UNESCO-Welterbe Dinosaur Provincial 
Park - Calgary. Am Vormittag erkunden wir das Royal Tyrrell Museum, 
das sich ganz der Paläontologie widmet und etliche Dinosaurier-Skelette 
und viele weitere Fossilien zeigt. Nach diesem faszinierenden Blick in die 
Urzeit geht es in den Dino saur-Provinzpark, einen der weltweit größten 
Fundorte für Dinosaurier-Skelette. Wir unternehmen einige kurze Wan-
derungen in der bizarren, rot-braunen Bad lands-Landschaft, aus der ein 
Großteil der in Drumheller ausgestellten Funde stammt. Abends Rück-
fahrt nach Calgary und kurze Orienterungsfahrt. Wir genießen zum Ab-
schluss die Aussicht auf das Lichtermeer der Stadt vom Calgary Tower.

3. Tag: Calgary - Banff. Fahrt von Calgary nach Banff - der Banff-
Nationalpark ist der wohl berühmteste Park Kanadas, zugleich wunder-
schön, wild und doch leicht zugänglich. Eine kurze Wanderung führt uns 
zu den Bow Falls, einem kleinen, aber schönen Wasserfall.
4. Tag: Banff-Nationalpark mit Moraine Lake und Lake Lou-
ise - Yoho-Nationalpark - Banff. Zunächst erkunden wir die ab-
wechslungsreiche Landschaft des Banff Nationalparks und machen ei-
nen Abstecher zu zwei wahren Perlen dieser Region: Wir besuchen den 
Moraine Lake und den smaragdfarbenen Lake Louise, einen der meist-
fotografierten Seen der Welt. Wes entlich weniger bekannt als der Banff-
National park ist sein kleiner Bruder, der unmittelbar angrenzende Yoho-
Nationalpark. Höhepunkt 
eines Besuchs im Yoho 
sind die Takkakaw Falls, 
die mit 254 m Höhe zu 
den imposantesten Fäl-
len der Rocky Mountains 
zählen. Abends Rück-
kehr nach Banff.
5. Tag: Banff - Ice-
fields Parkway - Jas-
per. Am Vormittag Fahrt 
auf dem landschaftlich 
einmaligen Icefields 
Parkway - mit kurzem 
Stopp beim Peyto Lake 
- zum Athabasca-Glet-
scher, einer der 6 Haupt-
zungen des Columbia Icefields. Dieser liegt direkt neben der Hauptstraße 
und bietet ‘Gletscher hautnah’: die Chance, eine glazial geformte Land-
schaft und einen seit Jahrzehnten im Rückschreiten begriffenen Glet-
scher unter optimalen Bedingungen zu sehen. Auf der Weiterfahrt nach 
Jasper machen wir weitere Besichtigungsstopps, u.a. bei den mächtigen 
Athabasca Falls, und sehen mit etwas Glück Bergziegen, Hirsche, Elche 
oder vielleicht sogar Schwarz- oder Grizzlybären.
6. Tag: Jasper-Nationalpark - Prince George. Im Norden des 
Jasper-Nationalparks liegen einige der schönsten Seen der kanadischen 
Rockies - der für seine starken Wasserspiegelschwankungen bekannte 
Medicine Lake und der malerische Maligne Lake, auf dem wir eine Boots-
fahrt zur foto genen Spirit Island machen. Auf einer kurzen Wan de rung er-
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Peyto Lake © Dr. Robert Kraus

Totem der kanad. Küstenindianer in Kitwancool © Christian Kneissl

Vancouver © Oliver Bolch



kun den wir den Maligne Cany on, eine der spek takulärsten Schlu chten in 
dieser Ge birgs land schaft. Nach mittags geht es weiter Richtung Norden, 
vorbei am Mount Robson, mit 3954 m zweit höchster Punkt der kanadi-
schen Rocky Mountains, nach Prin ce George, dem Ver waltungs- und 
Versorgungs zentrum des nördlichen British Columbia.
7. Tag: Prince George - Fort St. James - Smithers. Seit vielen 
Tausend Jahren leben Ureinwohner in der Umgebung von Prince George: 
für das Volk der Lheidli Tenneh ist der Zusammenfluss des Nechako und 
des Fraser River seit jeher Umschlagplatz für Handelswaren, die auf Boo-
ten transportiert wurden. Weiterfahrt nach Fort St. James: Das Fort galt 
als wichtigster Pelz handelsposten der Hudson Bay Company in Westka-
nada und vermittelt einen authentischen Einblick ins 19. Jh. Anschließend 
geht es nach Smithers, einem Städtchen im Schatten des 2560 m hohen 
Hudson Bay Mountain. 
8. Tag: Smithers - Ksan Indian Village - Kitwancool -  Salmon 
Gla cier - Stewart. Das Ksan Indian Village, ein in den 1950er Jah-
ren sehr gelungen rekonstruiertes Dorf der amerikanischen Ureinwohner, 
stellt die Lebensweise der Urbevölkerung (der Gitxsan) um 1870 dar. 
Ebenfalls von indigener Bevölkerung bewohnt ist das Dorf Kitwancool 
mit der höchsten Dichte von sich am Ursprungsort befindlichen Totem-
pfählen, die bis zu 140 Jahre alt sind. Weiter führt die Fahrt zum Salmon 
Glacier, einem der schönsten Glet scher der kanadischen Rockies. Am 
späten Nachmittag Ankunft in Stewart.
9. Tag: Ausflug Hyder. Direkt an der kanadisch-alaskanischen Gren-
ze liegt der winzige Ort Hyder, für den man kein US-amerikanisches Vi-
sum, aber ein Permit benötigt. Kurzer Aufenthalt in dem stimmungsvollen 
Dorf. Einige Kilo meter außerhalb des Ortes, im Fish Creek, spielt sich 
jedes Jahr im August ein faszinierendes Schauspiel ab: Wenn die Lachse 
zum Laichen in diesen Ab schnitt des Flusses kommen, werden sie von 
Grizzly-Bären erwartet, denen man hier mit etwas Glück von einer Holz-
plattform aus ungefährdet und aus großer Nähe beim ‘Fischen’ zusehen 
kann. Übernachtung in Stewart.
10. Tag: Stewart - Bear Glacier - Prince Rupert. Von Stewart 
aus geht es heute nach Süden, vorbei am Bear Glacier und der maleri-
schen Szenerie des Seven Sisters Provincial Park nach Prince Rupert, 
einer bedeutenden Hafenstadt.
11. Tag: Prince Rupert - Inside Passage nach Port Hardy/
Vancouver Island. Wir nehmen die Fähre durch die ‘Inside Passage’ 
nach Port Hardy, an der Nordspitze von Vancouver Island gelegen, wo 
wir am späten Abend ankommen. Bei klarem Wetter ist die Fahrt durch 
die von zahlreichen Inseln geprägte Meeresstraße ein eindrucksvolles Er-
lebnis. Die Route führt vorbei am traditionellen Lebens raum der Küsten-
Indianer, die hier schon lange vor Ankunft der Europäer feste Siedlungen 
ihr Eigen nannten. Mit etwas Glück kann man einen Wal oder Delfin sich-
ten, die im Queen Charlotte Fjord zahlreich vorkommen.
12. Tag: Port Hardy - Tofino - Pacific Rim Nationalpark. Wir 
starten heute am frühen Morgen, da wir eine lange Fahrt nach Tofino vor 
uns haben. Am Nachmittag unternehmen wir eine herrliche Wanderung 
am Pacific Rim Nationalpark, eines der spektakulärsten Naturschutzge-
biete Nordamerikas - unberührte Sandstrände, dichte Regenwälder und 
imposante Felsformationen.
13. Tag: Tofino - Broken Islands - Meares Island. Die Broken 
Islands werden heute auf einer Bootstour durch diese einmalige Insel-
welt erkundet, Wale, Delfine, Adler und Seelöwen zeigen sich häufig. Am 
Nachmittag besuchen wir Meares Island, wo wir auch etwas Zeit zur 
freien Verfügung haben.
14. Tag: Tofino - Cathedral Cove Provincial Park - Victoria. 
Wir verlassen den Westen von Vancouver Island und kommen auf der 
Fahrt Richtung Osten durch den Cathedral Cove Provincial Park, wo 
uns ein Spaziergang durch einen Regenwald mit gewaltigen Rotzedern 

und Douglasien führt. Danach erreichen wir die größte Stadt der Insel 
und gleichzeitig Hauptstadt British Columbias: Victoria gilt als britisch-
ste Stadt Kanadas und ist aufgrund ihres milden, trockenen Klimas als 
Wohnsitz sehr beliebt. Auf einer Stadtrundfahrt sehen wir u.a. die be-
rühmten Butchart Gardens und das altehrwürdige Empress Hotel.
15. Tag: Victoria - Vancouver. Am Vormittag Fahrt mit der Fähre 
durch die reizvolle Inselwelt der Strait of Georgia nach Vancouver, umge-
ben von mächtigen Bergen und schimmerndem Wasser. Wir unterneh-
men eine Stadt rundfahrt und sehen die Waterfront, den alten Stadtteil 
Gastown mit der markanten Dampfuhr, die zweitgrößte Chinatown Nord-
amerikas und den berühmten Stanley Park. 
16. Tag: Vancouver - Toronto - Wien/Frankfurt. Am Vormittag 
Transfer zum Flughafen und Abflug von Vancouver über Toronto nach 
Wien bzw. Frankfurt.
17. Tag: Wien/Frankfurt - Linz/Salzburg/Graz/Klagenfurt/
Inns bruck. Am Vormittag Ankunft in Wien bzw. Frankfurt. Weiterflug 
von Wien in die Bundesländer.

Leistungen: 
* Linienflug mit Austrian ab Wien über Toronto nach  

Calgary und retour von Vancouver (bzw. ab Frankfurt mit Lufthansa)
* Rundfahrt lt. Programm mit einem kanadischen Kleinbus mit AC
* Fährüberfahrt von Prince Rupert nach Port Hardy durch die ‘Inside 

Passage’ und von Sidney nach White Rock durch die Strait of Georgia
* 15 Übernachtungen in ***Hotels (kanadische Klassifizierung), jeweils in 

Zweibettzimmern mit Dusche/WC, mit kanadischem bzw.  
amerikanischem Frühstück

* Eintritte: sämtliche National- und Provinzparks, Royal Tyrrell Museum,  
Calgary Tower, Ksan Indian Village, Butchart Gardens

* Bootsausflüge: Maligne Lake, Broken Islands 
* 1 Polyglott on tour ‘Kanada - Der Westen’ je Zimmer
* qualifizierte österreichische Reiseleitung
* Flug bezogene Taxen (derzeit € 486,-- bzw. € 516,--)
Gültiger Reisepass erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: 12 Personen, Höchstteilnehmerzahl: 20 Personen

P-FNKW

Hotelunterbringung: 
Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.ä. Hotels (kanadische Klassifi-
zierung), jeweils in Zimmern mit Dusche/WC:
Drumheller:  ***Hotel ‘Econolodge Drumheller’
Calgary:  ***Hotel ‘Sandman West Hotel’
Banff:  ***Hotel ‘Irwins Mountain Inn’
Jasper:  ***Hotel ‘Marmot Lodge’
Prince George: ***Hotel ‘Ramada’
Smithers:  ***Hotel ‘Hudson Bay Lodge’
Stewart:  ***Hotel ‘King Edward’
Prince Rupert: ***Hotel ‘Moby Dick Inn’
Port Hardy: ***Hotel ‘Port Hardy Inn’
Tofino: ***Hotel ‘Marina West Motel’
Victoria:  ***Hotel ‘Huntington’
Vancouver:  ***Hotel ‘Executive Hotel Vintage Park’

Hinweis: Gerne organisieren wir für Sie eine individuelle Verlängerung 
in Vancouver.
Bitte beachten Sie, dass kanadische Kleinbusse (Bezeichnung auch 
für 20 - 33-Sitzer) nicht dem mitteleuropäischen Standard entsprechen u. 
in der Regel über geringere Sitzabstände und schmalere Sitze verfügen.

Achtung: Ab April 2015 wird für Kanada eine Einreisegenehmigung not-
wendig sein. Die Kosten sind dzt. noch nicht bekannt. K
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Grizzly am Fish Creek/Hyder, Alaska © Christian Kneissl


